
Wirkungsmodell des Kartellgesetzes (KG)
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Verhinderung von unzulässigen Abreden (Art. 5 KG), von 
unzulässigen Verhaltensweisen marktbeherrschender Unternehmen 
(Art. 7 KG), von wettbewerbsverhindernden Zusammenschlüssen 
(Art. 9 f. KG) und von wettbewerbshemmenden Regulierungen (Art. 
45 f. KG). Verstärkung dieser Ziele durch modifizierte 
Bestimmungen (Art. 2 KG, Art. 3 Abs. 2 KG, Art. 4 Abs. 2 KG, Art. 5 
Abs. 4 KG, Art. 6 Abs. 1 lit. e KG) und neue KG-Instrumente (Art. 42 
Abs. 2 KG, Art. 49a Abs. 1, 2 und 3 KG) gemäss der Revision 2003

Zivilrechtliche 
Verfahren

EMRK-Relevanz für 
Sanktionsverfahren und Relevanz 
anderer Rechtserlasse für Verfahren

Anwendung des KG und der KG-Instrumente, d. h. insb. Prozesse, 
Organisation und Ressourceneinsatz der Wettbewerbsbehörden 

Verfahren von Gerichten, 
Gutachten der WEKO

Öffentlichkeits-
arbeit 
(Pressearbeit, 
Vorträge etc.)

Schlussberichte, Verfügungen, einvernehmliche 
Regelungen gemäss Art. 26 und 29 KG, 
Bekanntmachungen, Beratungen, Einigung mit 
Unternehmen ausserhalb von Verfahren, 
Gutachten, Informationsaustausch mit nationalen 
und internationalen Behörden, 
Rechtsmittelverfahren und entsprechende 
Stellungnahmen 

Stellungnahmen, 
Empfehlungen zu 
rechtlichen Erlassen

Stellungnahmen 
der WEKO an 
Gerichte, 
Entscheide von 
Gerichten

Verhaltensanpassungen der 
(von Aktivitäten der 
Wettbewerbsbehörden) 
Betroffenen

Anpassung 
rechtlicher 
Erlasse

Öffentliche rechtliche Verfahren und Instrumente: Marktbeobachtungen, Vorabklärungen, 
Untersuchungen,vorläufige und vertiefte Prüfungen von Zusammenschlüssen, Sanktionen, 
Widerspruchsverfahren, Bonusregelung, Hausdurchsuchungen, Einvernahmen, Beratungen, 
Ämterkonsultations-, Vernehmlassungs- und Mitberichtsverfahren, Stellungnahmen, 
Empfehlungen, Bekanntmachungen, Gutachten, Informationsaustausch mit nationalen und 
internationalen Behörden, Rechtsmittelverfahren

Wirksamer Wettbewerb, statische und dynamische 
Effizienz, Veränderung des Wirtschaftswachstums 
sowie Veränderung der Wohlfahrt der 
schweizerischen Volkswirtschaft

Wettbewerbsorientierte Regulierungen, 
Veränderung des Wirtschaftswachstums und der 
Wohlfahrt (offene Märkte)

Präventive Wirkung des KG und der Aktivitäten der 
Wettbewerbsbehörden, Veränderung der 
Aufdeckenswahrscheinlichkeit von 
Wettbewerbsbeschränkungen, Verhaltensanpassungen der 
Unternehmen (Kartellrechtskonformität, 
Kooperationsbereitschaft) wegen KG und Aktivitäten der 
Wettbewerbsbehörden

Zweck/Ziel: Verhinderung von Wettbewerbsbeschränkungen und 
damit Förderung von Wettbewerb i. S. einer freiheitlichen 
marktwirtschaftlichen Ordnung


